
So wirken Stukabomben

Für den Fall, daß auch Pg. Heß etwas zu¬

stoßen sollte, werde ich durch Gesetz nunmehr den
Senat berufen, der dann den Berufensten, d. h.
den Tapfersten aus seiner Mitte wählen soll!
(Erneute Kundgebungen.)
Als Nationalsozialist und deutscher Soldat

gehe ich in diesen Kampf mit einem starken Her¬
zen! Mein ganzes Leben war nichts anderes als
ein einziger Kampf für mein Volk, für seine
Wiederauferstehung, für Deutschland und über
diesem Kampf stand mir ein Bekenntnis: Der
Glaube an dieses Volk! (Brausende Heilrufe.)
Ein Wort habe ich nie kennen gelernt, es

heißt: Kapitulation.
Wenn irgendjemand aber meint, daß wir viel¬

leicht einer schweren Zeit entgegengehen, so

möchte ich bitten zu bedenken, daß einst ein
Preußenkönig mit einem lächerlich kleinen Staat
einer der größten Koalitionen gegenübertrat und
in drei Kriegen am Ende doch erfolgreich be¬

stand, weil er jenes gläubige, starke Herz be¬

wahrte, das auch wir in dieser Zeit benötigen.
Der Umwelt aber möchte ich versichern: Ein

November 1918 wird sich niemals mehr in der
deutschen Geschichte wiederholen!
(Der Reichstag dankt dem Führer mit einer

erneuten Huldigung für diese Worte.)

PK.-Dietrich-Presse-Hoffmann

So wie ich selber bereit bin, jeder Zeit mein
Leben für mein Volk und für Deutschland ein¬
zusetzen, so verlange ich dasselbe auch von jedem
anderen!
Wer aber glaubt, sich diesem nationalen Ge¬

bot, sei eS direkt oder indirekt, widersetzen zu

können, der fällt!
Verräter haben nichts mit uns zu tun!

(Tosende Zustimmung der Abgeordneten.)
Wir alle bekennen uns damit nur zu unserem

alten Grundsatz: ES ist gänzlich unwichtig ob
wir leben, aber notwendig ist es, daß unser
Volk, daß Deutschland lebt!
(Der Deutsche Reichstag erhebt sich wie ein

Mann und bereitet dem Führer eine überwäl¬
tigende Kundgebung der Treue.)
Ich erwarte von Ihnen, als den Sendboten

des Reiches, daß Sie nunmehr auf allen
Plätzen, auf die Sie gestellt sind, Ihre Pflicht
erfüllen!
Sie müßen Bannerträger sein des Wider¬

standes, koste es was es wolle!
Keiner melde mir, daß in seinem Gau, in

seinem Kreis oder in seiner Gruppe oder in sei¬

ner Zelle die Stimmung einmal schlecht sein

könnte. Träger, verantwortliche Träger der
Stimmung sind Sie!
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